
amtsblatt 
der Gemeinde Gutach

im Breisgau

www.gutach.de

Mittwoch, 20. Mai 201541. Jahrgang · Nr. 21

MITTEILUNGSBLATT
Amtsblatt

der Gemeinde GUTACH
im Breisgau

www.gutach.de

Mittwoch, 4. Juli 201238. Jahrgang · Nr. 27

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Wenn Sie Ihren Personalausweis mit eingeschalteter On-
line-ausweisfunktion verloren haben, können Sie diese 
telefonisch vom Sperrlistenbetreiber sperren lassen.

Sperr-hotline: 116 116
(Mo - So, 0-24 Uhr, auch aus dem Ausland erreichbar)
Bitte halten Sie Ihr Sperrkennwort bereit.

Neue ablagestellen des Mitteilungsblattes
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
in der Gemeinde Gutach war einiges im Wandel, wes-
halb sich einige Ablagestellen geändert haben. Sie fi n-
den nun das Mitteilungsblatt an folgenden Stellen:

Gutach:
Filiale der Volksbank (wie üblich)
Marien-Apotheke

Bleibach:
Filiale der Volksbank (wie üblich)
Rathaus Bleibach (wie üblich)
Neue Filiale der Sparkasse 
Im Rewe-Markt
Getränke Sexauer

Siegelau:
Am Feuerwehrhaus (wie üblich)

Oberspitzenbach:
An der Kirche (wie üblich)
Ihre Gemeindeverwaltung

Veröffentlichung von alters- und Ehejubiläen 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Bürgermeisteramt 
Gutach im Breisgau Namen, Doktorgrad, Anschriften, Tag 
und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren (ab 
70. Geburtstag und Goldener Hochzeit) an die Presse zum 
Zwecke der Veröffentlichung in den Tageszeitungen über-
mittelt. 
Nach Paragraph 34 Abs. 4 des Meldegesetzes vom 
23.02.1996 (GBl. S. 269) kann jeder Betroffene verlangen, 
dass die Veröffentlichung unterbleibt. Wer keine Veröf-
fentlichung wünscht, wird gebeten, dies mindestens 2 
Monate vor dem Jubiläum der Gemeindeverwaltung, Bür-
gerbüro, Dorfstr. 33, 79261 Gutach im Breisgau schriftlich 
mitzuteilen.
Bereits erfolgte Abmeldungen werden weiterhin berück-
sichtigt. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages „Pfi ngstmontag“ wird der Redak-
tionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 22

auf Freitag, 22.05.2015, 9.00 uhr 
vorverlegt.

Voranzeige
Wegen des Feiertages „Fronleichnam“ wird der Redakti-
onsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 23

auf Freitag, 29.05.2015, 9.00 uhr 
vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
Nussbaum Medien Rottweil

Seniorenausfl ug Siegelau 
am Mittwoch, den 08.07.2015

herrliche Nordschwarzwaldfahrt – Schloss Favorite – Rastatt – Murgtal

Es sind noch Plätze frei, alle reiselustigen Siegelauer Seniorinnen und Senioren können sich noch auf dem 

Rathaus Bleibach, Sekretariat bei Frau Sofi a oder Frau Weber, Tel.: 07685/9101-12 anmelden. Abfahrt ist um 

08:00 Uhr beim Gasthaus „Hirschen“. Zusteigemöglichkeiten in üblicher Weise. Rückkehr gegen 18:30 Uhr.

Ihre Gemeindeverwaltung
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116 117 ist die neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die bun-
desweit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst – 
116 117 – eingeführt. Diese kostenlose Rufnummer ersetzt 
die bisherige Nummer für den allgemeinärztlichen Bereit-
schaftsdienst. Die Rufnummern für fachärztliche Dienste 
(Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen ei-
nen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde 
warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie 
da. In Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes 
Netz von Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der 
Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten 
nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Haus-
besuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, 
welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen 
Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 
112.

Landesfamilienpass 2015
Die Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass für das Jahr 
2015 sind ab sofort beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro er-
hältlich.
Mit dem Landesfamilienpass und der jährlich neuen Gut-
scheinkarte können Familien derzeit bis zu 20-mal kos-
tenlos oder zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg be-
suchen. Mittlerweile bieten auch viele nicht-staatliche und 
kommunale Einrichtungen Inhabern eines Landesfamilien-
passes einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die 
jeweilige Einrichtung an, wie z.B.: 
•	Wilhelma in Stuttgart
•	Badisches Landesmuseum in Karlsruhe
•	Mercedes-Benz Museum Stuttgart (kostenfreier Eintritt 

im Januar, Februar und November 2015)

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und au-
genärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-
320 zu erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei: � 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: � 112
Rufnummer Krankentransport: � 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di. 19.05.	 easyApotheke, Emmendingen
         			  Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Mi. 20.05.	 Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen 
         			  Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Do. 21.05. 	 Stadt-Apotheke, Waldkirch
         			  Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Fr. 22.05.  	A potheke Dr. Haefelin, Denzlingen
          		  Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
Sa. 23.05.  	A potheke, Simonswald
         			  Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
          		  Breisgau-Apotheke, Teningen
          		  Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
So. 24.05.  	 Bürkle-Apotheke, Emmendingen
          		  Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
          		  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
         	 		  Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Mo. 25.05.  	Neue Apotheke, Emmendingen
         	 		  Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
          		  Severin-Apotheke, Denzlingen
           		  Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Di. 26.05.  	C entral-Apotheke, Emmendingen
         			  Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
         			  Rathaus-Apotheke, Elzach
          		  Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 23.05./24.05.15
Fr. Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Dr. Kissel, Kenzingen, Offenburger Str. 23, Tel. 07644 559
Pfingstmontag, 25.05.15
Dr. Serbin, Waldkirch-Siensbach, Talbachstr. 13a, 
Tel. 07681 1677
Dr. Tietz, Waldkirch, Rudolf-Blessing-Str. 2, 
Tel. 07681 494936
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof Bleibach:
Simonswälder Straße. Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 09.00 - 13.00 Uhr

Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Simonswälder Str., beim Getränkemarkt (neben Recyclinghof)
am 1. Samstag im Monat sowie im März/April und im Sep./Okt./
Nov. zusätzlich am 1. und 3. Sa. im Monat von 10.00 – 13.00 Uhr

Straßenbeleuchtung Hotline:
0800 100 1873 über diese Nummer erreichen Sie uns 24 
Std, 7 Tage die Woche.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Beim Feuerwehrhock der Freiwilligen Feuerwehr Bleibach     
am 01. Mai 2015 ist Folgendes liegengeblieben:
mehrere Stock- und Taschenschirme
1 Hut mit Sonnenblumen
1 Flaschengurt der Marke: deuter	

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ab-
lauf von 6 Monaten (bei Gegenständen unter 5,11 € sofort) 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei 
auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliches Fundrecht 
auf die Gemeinde übergeht.
Nähere Einzelheiten finden Sie auch im Internet unter 
www.gutach.de/Bürger-Service.
Ihre Gemeindeverwaltung

Landratsamt
Emmendingen
Landratsamt Emmendingen – untere Flurberei-
nigungsbehörde – Berliner Allee 3a, 79114 Frei-
burg, Tel.: 0761/2187-9540, Fax: 0761/2187-5499

Öffentliche Bekanntmachung  
vom 12.05.2015

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft der Zu-
sammenlegung Waldkirch-Suggental/Wegelbach
1.	� Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtig-

ten im Zusammenlegungsgebiet - Teilnehmer - sowie 
sonstige Interessierte werden zur Wahl des Vorstands

auf Donnerstag, den 02. Juli 2015 um 19:00 Uhr
in die Silberberghalle,

Kirchweg 5, 79183 Waldkirch-Suggental
	 eingeladen.
2. 	� Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß 

§ 21 Abs. 1 FlurbG auf 3 festgesetzt. Für jedes Mitglied 
ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu wäh-
len. Nach § 2 des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum 
FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens 1 Mitglied des Vor-
stands und 1 Stellvertreter aus dem Kreis derjenigen 
gewählt werden, die am Zusammenlegungsverfahren 
nicht beteiligt sind.

3. 	� Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmerge-
meinschaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer besit-
zen. Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an 
der Wahl zu beteiligen.

4. 	� Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 
FlurbG). Wenn sie das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht das Wahl-
recht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmächtigte ha-
ben sich durch schriftliche Vollmacht auszuweisen.

5. 	� Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat ins-
gesamt jeweils nur je 1 Stimme für jedes zu wählende 
Vorstandsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst wenn 
er als Eigentümer und zugleich als Miteigentümer am 
Zusammenlegungsverfahren beteiligt ist. Nur eine Stim-
me hat auch der Bevollmächtigte, auch wenn er selbst 
zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer ver-
tritt. Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentümer) und 
Gesamthandsgemeinschaften (z. B. Erbengemeinschaf-
ten) haben jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.

6. 	� Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teil-
nehmer am Zusammenlegungsverfahren ist. Die Bewer-
bung von Frauen ist besonders erwünscht.

•	Porsche-Museum Stuttgart (kostenfreier Eintritt im Janu-
ar und November 2015)

•	SENSAPOLIS Sindelfingen
•	Technoseum Mannheim
•	Erlebnispark Tripsdrill
•	Freizeitpark Ravensburger Spieleland
•	Eisenbahnerlebniswelt in Horb/Neckar
•	Schloss Heidelberg u. a.
Familien, welche bereits im Besitz eines Landesfamilienpas-
ses sind, erhalten die Gutscheinkarte gegen Vorlage des 
Familienpasses.
Wer noch keinen Landesfamilienpass besitzt, kann diesen 
auf Antrag beim Bürgermeisteramt/Bürgerbüro erhalten, 
wenn eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist:
•	Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben;

•	Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;

•	Familien die mit einem schwer behinderten kindergeld-
berechtigten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminde-
rung in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

•	Familien welche Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens ei-
nem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Ihre Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 21. Mai 2015
Herrn Martin Hug, 
Elzstr. 10� zum 76. Geburtstag 
Herrn Richard Kaltenbach, 	
Mußbachstr. 12    � zum 73. Geburtstag

am 23. Mai 2015
Herrn Eugen Steger, 
Landstr. 17            � zum 77. Geburtstag

am 26. Mai 2015
Herrn Theophil Kaltenbach, 
Schutzgasse 4   � zum 77. Geburtstag

am 27. Mai 2015
Frau Frieda Volk, 
Bahnhofstr. 8             � zum 88. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Bekanntmachung
Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten (Mo 
– Fr 8.00-12.00 Uhr, Do 14.00-18.00 Uhr) beim Fundbüro im 
Rathaus Bleibach, Zimmer 2, Dorfstr. 33, 79261 Gutach im 
Breisgau 
(Tel: 07685/9101-14) von den Verlierern abgeholt werden.

Herrenfahrrad Marke KTM
1 Schlüssel mit blauem Schlüsselanhänger

  
 

 
Landratsamt Emmendingen – untere Flurbereinigungsbehörde–  

Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg, Tel.: 0761/2187-9540, Fax: 0761/2187-5499   
 

Öffentliche Bekanntmachung vom 12.05.2015 
Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft  

der Zusammenlegung Waldkirch-Suggental/Wegelbach 
 

1. Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten im Zusammenlegungsgebiet 

- Teilnehmer - sowie sonstige Interessierte werden zur Wahl des Vorstands 

auf Donnerstag, den 02. Juli 2015 um 19:00 Uhr 

in die Silberberghalle, 

Kirchweg 5, 79183 Waldkirch-Suggental 

 eingeladen. 

2. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG auf 3 festgesetzt. Für jedes 
Mitglied ist gemäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu wählen. Nach § 2 des bad.-württ. Ausfüh-
rungsgesetzes zum FlurbG (AGFlurbG) muss mindestens 1 Mitglied des Vorstands und 1 Stellver-
treter aus dem Kreis derjenigen gewählt werden, die am Zusammenlegungsverfahren nicht beteiligt 
sind. 

3. Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer 
besitzen. Es liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an der Wahl zu beteiligen. 

4. Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 FlurbG). Wenn sie das  
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht das Wahlrecht 
den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmächtigte haben sich durch schriftliche Vollmacht auszuwei-
sen. 

5. Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat insgesamt jeweils nur je 1 Stimme für jedes zu 
wählende Vorstandsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst wenn er als Eigentümer und zugleich als 
Miteigentümer am Zusammenlegungsverfahren beteiligt ist. Nur eine Stimme hat auch der Bevoll-
mächtigte, auch wenn er selbst zugleich Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer vertritt. Bruchteils-
gemeinschaften (Miteigentümer) und Gesamthandsgemeinschaften (z.B. Erbengemeinschaften) ha-
ben jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich. 

6. Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilnehmer am Zusammenlegungsverfahren ist. 
Die Bewerbung von Frauen ist besonders erwünscht. 

 Wahlvorschläge können bis zum 26.06.2015 beim Landratsamt Emmendingen - Untere Flurbereini-
gungsbehörde - Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg -  und im Wahltermin eingereicht werden. Es sind 
aber auch Personen wählbar, die nicht auf einem Wahlvorschlag stehen. Ein Satzungsentwurf ge-
mäß den gesetzlichen Vorgaben wird ab 21.05.2015 im Rathaus in Waldkirch und in der Ortsverwal-
tung Suggental zu den ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsicht ausgelegt. 

 
 
     gez. Vollmer, VR         

Landratsamt 
Emmendingen 
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	� Wahlvorschläge können bis zum 26.06.2015 beim Land-
ratsamt Emmendingen – Untere Flurbereinigungs-
behörde – Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg – und im 
Wahltermin eingereicht werden. Es sind aber auch Per-
sonen wählbar, die nicht auf einem Wahlvorschlag ste-
hen. Ein Satzungsentwurf gemäß den gesetzlichen Vor-
gaben wird ab 21.05.2015 im Rathaus in Waldkirch und 
in der Ortsverwaltung Suggental zu den ortsüblichen 
Öffnungszeiten zur Einsicht ausgelegt.

gez. Vollmer, VR     

„Tag der offenen Gartentür“ ab Pfingsten
Auch in diesem Jahr laden Gartenbesitzer wieder zum „Tag 
der offenen Gartentür“ ein. Die Aktion beginnt in diesem 
Jahr an Pfingsten. Am Pfingstsonntag ist der erste Garten 
geöffnet. In diesem Jahr machen 24 Gartenbesitzer bei der 
Aktion mit, die unter der Schirmherrschaft des Landrats 
steht. Erstmals sind auch zwei Gärten aus dem Elsaß (in 
Marckolsheim und Sélestat) dabei. Alle Termine werden ab 
Mitte Mai auf der Internetseite des Landratsamtes Emmen-
dingen unter www.landkreis-emmendingen.de und in den 
Mitteilungsblättern der Gemeinden veröffentlicht.

Erster Garten  
ist am Pfingstsonntag geöffnet 
Die Aktion „Tag der offenen Gartentür“ beginnt an Pfings-
ten. Am Pfingstsonntag, 24. Mai 2015 ist als erster Garten 
die Anlage von Anny und Helmut Hohenstein in Herbolz-
heim-Tutschfelden von 13 bis 19 Uhr geöffnet. Der bekann-
te und sehenswerte Garten mit herrlichem Blick liegt ober-
halb des Golfplatzes in Tutschfelden. Er enthält viele teils 
seltene Gehölze, Stauden und Gräser sowie Kletterrosen an 
naturhaften Klettergerüsten. 
Vom Pfingstsonntag bis Mitte September sind insgesamt 
24 Gärten an einem bestimmten Termin für Besucher ge-
öffnet. Erstmals sind in diesem Jahr auch zwei Gärten aus 
Frankreich (in Marckolsheim und Seléstat) dabei. Schirm-
herr der Aktion ist Landrat Hanno Hurth, die fachliche Be-
treuung hat Hansjörg Haas aus Herbolzheim-Bleichheim. 
Der Eintritt in die Gärten ist kostenlos. 
Alle Termine für 2015 sind im Überblick auf der Internet-
seite des Landratsamtes Emmendingen unter www.land-
kreis-emmendingen.de veröffentlicht. Ein Faltblatt mit den 
Terminen ist an der Infotheke des Landratsamtes im „Haus 
am Festplatz“ in Emmendingen und in den Rathäusern er-
hältlich. 

Gute Planung vermeidet Lebensmittel im 
Mülleimer
Jedes achte Lebensmittel wird weggeworfen. Im Schnitt 
sind es jährlich 82 Kilogramm Lebensmittel im Wert von 
mehreren Hundert Euro, die jeder deutsche Verbraucher 
entsorgt. Die Gründe dafür sind vielfältig: Unregelmäßi-

ge Tagesabläufe, spontane Einkäufe, fehlende Zeit zum 
Kochen, zu große Packungen, falsche Lagerung, zu um-
fangreicher Einkauf für Gäste und Feiern. Durch Planung 
kann viel Geld gespart und Wegwerfen vermieden werden. 
Richtige Planung ist eines der Themen bei der Hauswirt-
schaftlichen Fachschule in Teilzeit am Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Dort beginnt 
im November 2015 der neue Kurs, für den ab sofort die 
Anmeldungen angenommen werden. Unterricht ist immer 
mittwochs von 8:30 – 16:45 Uhr, außer in den Schulferien. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Kurs dauert anderthalb 
Jahre und endet im März 2017 mit der Abschlussprüfung 
zur „Fachkraft für den ländlichen Haushalt“. Infobroschü-
re, Auskünfte und Anmeldung unter Tel. 07641 451 9145 
oder per Mail: k.fackler@landkreis-emmendingen.de

Informationen zum Meister  
im Zahntechnik-Handwerk
Das Kompetenzzentrum für Zahntechnik an der Gewerbe 
Akademie Freiburg bietet am Samstag, 4. Juli ab 10 Uhr 
eine Information zum Meistervorbereitungskurs Zahntech-
niker Fachpraxis in Vollzeit an. Und zwar geht es um den 
Meister C+, das heißt die Meisterausbildung umfasst nun 
auch die gesamte Ausbildung zur CAD/CAM/CNC-Fachkraft 
Digitale Zahntechnik. Damit hat sich die Zahntechnik mit 
der Digital-Technologie neu positioniert und die Fachkraft 
integriert. Der Nachmittag des 4. Juli steht dann ab 14 Uhr 
ganz im Zeichen der Fachtheorie dieses Meistervorberei-
tungskurses. Wer interessiert ist, kann sich über die Home-
page unverbindlich anmelden. 
Die Meisterkurse sind zertifiziert und können unter be-
stimmten Voraussetzungen mit dem Meister-BAföG geför-
dert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Schulung zum Ausbilder
Wer als Ausbilder/in in einem Unternehmen tätig werden 
will, der muss die entsprechende Qualifikation nachwei-
sen. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet vom 6. bis 31. 
Juli 2015 wieder eine Ausbildung der Ausbilder in Vollzeit 
an. Angestellte, Gesellen, Unternehmer und Facharbeiter 
können daran teilnehmen, um sich neben der fachlichen 
Eignung auch die berufs- und arbeitspädagogische Kom-
petenz anzueignen. Denn der Ausbilder ist später auch für 
die Auszubildenden im Unternehmen zuständig. Er berei-
tet die Ausbildung vor und stellt auch die Auszubildenden 
ein, um sie erfolgreich zum Abschluss zu führen.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Moderne Heimatkunde in Schönwald:
Das Netzwerk „Naturpark-Schulen“ im Naturpark Süd-
schwarzwald vergrößert sich weiter.
Feldberg / Schönwald – Am 10. Mai 2015 wurde der Ri-
chard-Dorer-Schule als vierter Schule im Südschwarzwald 
die Auszeichnung „Naturpark-Schule“ verliehen.
Eine neue Plakette wird ab sofort den Eingangsbereich 
der Richard-Dorer-Schule in Schönwald schmücken. Die 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Schule wurde am Sonntag im Rahmen des ersten Natur-
park-Markts als „Naturpark-Schule“ ausgezeichnet. Der 
Vertreter des Naturparks Südschwarzwald, Sebastian 
Schröder-Esch, überreichte die Plakette mitsamt der da-
zugehörigen Urkunde an Schulleiter Bernhard Läufer und 
den Bürgermeister der Gemeinde Schönwald, Christian 
Wörpel. Die Auszeichnung wird gemeinsam vom Natur-
park Südschwarzwald und dem Verband Deutscher Natur-
parke (VDN) verliehen und hat eine Gültigkeitsdauer von 
zunächst fünf Jahren mit der Option einer Verlängerung.
Der Startschuss für das Programm „Naturpark-Schule“ fiel 
im Jahr 2010 in Schonach. Das Projekt hat zum Ziel, Kin-
dern und Jugendlichen Themen aus Natur und Kultur im 
Umfeld der Schule zu vermitteln. Eine zentrale Rolle spie-
len hierbei außerschulische Partner wie Landwirte, Vereine 
und Handwerker. Die Themen der Naturpark-Schule orien-
tieren sich am Bildungsplan und werden verbindlich und 
dauerhaft mit hohem Praxisbezug im Lehrplan der Schule 
verankert. Aktuell nehmen am Projekt „Naturpark-Schulen 
Südschwarzwald“ 14 Gemeinden mit 18 Schulen teil, Ten-
denz weiter steigend.
Seit Sommer 2013 hat die Richard-Dorer-Schule zahlrei-
che Aktivitäten gemäß den Vorgaben des Naturparks 
Südschwarzwald entwickelt und gemeinsam mit außer-
schulischen Partnern durchgeführt. Kernstück der Natur-
park-Schule sind thematische Module, von denen die Ri-
chard-Dorer-Schule zum jetzigen Zeitpunkt fünf entwickelt 
und durchgeführt hat. Sie beziehen sich auf die Klassenstu-
fen 1 bis 4 und beinhalten folgende, ganz konkret auf die 
Gemeinde Schönwald bezogene Themen:
•	Vom Schaf zur Wolle (Kooperationspartnerin: Susanne 

Ender)
•	Filzen als traditionelle Kulturtechnik (Kooperationspart-

nerin: Susanne Ender)
•	Tiere des Waldes (Kooperationspartner: Jürgen Wernet 

und Siegfried Kaltenbach vom Forstamt Triberg)
•	Kräuter (Kooperationspartnerin: Susanne Ender)
•	Tradition Strohflechten (Kooperationspartnerin: Barbara 

Ruf und der Heimatverein Schönwald)
Die Liste der Module dieser „Heimatkunde im zeitgenös-
sischen Gewand“ wird kontinuierlich erweitert, und neue 
Themen werden für die Umsetzung im regulären Schulun-
terricht erschlossen und ausgearbeitet. Die Partnerschaft 
zwischen der Gemeinde Schönwald, der Grundschule und 
dem Naturpark Südschwarzwald wird fortgeführt und die 
Aktivitäten der Naturpark-Schule in den kommenden Jah-
ren weiter ausgebaut.
Der Naturpark Südschwarzwald ist Projektträger des Ge-
samtprogramms „Naturpark-Schulen im Südschwarzwald“. 
Interessierte Gemeinden können finanzielle Unterstützung 
aus der Naturparkförderung erhalten. Ziel ist die Einrich-
tung eines regionalen Netzwerks von Naturpark-Schulen 
und die dauerhafte Verankerung von Themen aus dem 
Umfeld der Schulen im regulären Schulunterricht.
Das „Netzwerk Naturpark-Schulen Südschwarzwald“ wur-
de von der Deutschen UNESCO-Kommission im April 2014 
als offizielles Projekt der UN-Dekade „Bildung für nachhal-
tige Entwicklung“ (2005-2014) ausgezeichnet.
Weitere Informationen zur Naturpark-Schule finden Sie 
unter: www.naturpark-schule.de

Schulsanitäter erfolgreich

Die Schulsanitäter der Grund- und Werkrealschule Zwei-
TälerLand Mona Burger, Jasmin Weis, Aliyah Schmieder, 
Emely Jehli, Roman Fener und Max Rießle nahmen am 
Samstag, den 9. Mai erfolgreich am DRK-Kreistreffen in 
Kollnau teil. An verschiedenen Stationen zeigten sie ihr 
Wissen und Können über Erste Hilfe, soziales Engagement 
und politische Bildung. Aber auch Geschick, Einfallsreich-
tum und Teamwork waren gefragt. Das Team überzeugte 
durch seine Leistungen und durch positives Auftreten. Da-
für gab es ein Lob des Veranstalters und einen Pokal. Die 
Betreuer Marion Schubert und Mathias Kölbel vom DRK-
Ortsverein Gutach-Bleibach und der verantwortliche Lehrer 
Dirk Schemberg sind zurecht stolz auf ihre Schulsanitäter.

Kleinfeldtennis:  
Stolzer 3. Platz bei „Jugend trainiert für Olympia“

Zum ersten Mal nahm im 
Rahmen der Kooperation 
Schule-Verein eine Kinder-
tennis-Mannschaft der GWRS 
ZweiTälerLand am Grundschul-
turnier „Kleinfeldtennis“ bei 
„Jugend trainiert für Olympia“ 
teil. Die Spiele fanden zum 22. 
Mal auf der Anlage der Stau-

dinger Gesamtschule statt. Mit Magda Kaminski, Rafael 
Kilischowski, Johann Unmüßig, Mark Diener und Nikola 
Myslowska, die derzeit die 4. Klasse in Gutach besuchen, 
fuhren wir ohne große Erwartungen, aber voller Freude 
und unter dem Motto „dabei sein ist alles…“ nach Frei-
burg. Schon nach den ersten drei gewonnen Mannschafts-
spielen wurde sichtbar, dass unsere Mannschaft großes 
Potenzial hat. Am Ende verpasste unsere Mannschaft nach 
einem spannenden „Tennis-Krimi“ nur knapp den 2. Platz. 
Müde und voller Stolz freuten sich die Kinder über einen 
überraschenden, aber voll verdienten 3. Platz unter den 8 
gemeldeten Mannschaften. Die GWRS ZweiTälerLand wird 
auch im nächsten Schuljahr mit dem TC Kollnau-Gutach 
kooperieren und eine Tennis AG anbieten, die von einem 
professionellen Tennistrainer geleitet wird.

Donnerstag, 21.05.
19:00 Uhr		 Ökum. Bibelarbeitskreis für Frauen
               		  (Pfrin. Hanebuth. Im Gemeindehaus)
Pfingstsonntag  24.05.
10:00 Uhr   	 Gottesdienst (Pfrin. Wagner)
Pfingstmontag  25.05.
10:00 Uhr		� Regionalgottesdienst 
				    (in Kollnau an der Bläsikapelle)
Mittwoch, 27.05.
18:30 Uhr  	 Ökum. Andacht in Bleibach       
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Maiandacht in St. Georg am Freitag, 22. Mai 2015
Die kfd Bleibach lädt herzlich am 22.05.2015 um 18.00 Uhr 
zur Maiandacht ein. Anschließend sind alle zu Bowle und 
Imbiss in den Saal unter der Kirche eingeladen.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Ihr kfd-Team

Mitgliederversammlung
am Freitag, 22.05.2015 

um 19:00 Uhr
im Gasthaus Schwarzwälder-Hof Bleibach
TAGESORDNUNG 
TOP 01 	 Begrüßung 
TOP 02 	 Totenehrung
TOP 03 	 Bericht des Schriftführers
TOP 04 	 Bericht des Kassierers 
TOP 05 	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 06 	� Entlastung des Gesamtvorstandes/Verwaltungs-

rates
TOP 07 	 Wahl eines Wahlleiters
TOP 08 	 Neuwahlen
       		  8.1 Vorstand
       		  8.2 Schriftführer      
       		  8.3 Kassierer
       		  8.4 Beisitzer
       		  8.5 Kassenprüfer
TOP 09 	� Satzungsänderung § 4 sowie Anmerkung zur 

Lesbarkeit in Verbindung mit der Anpassung des 
Sterbegeldes

TOP 10 	 Ausflug 2015
TOP 11 	 Ehrungen Vereinszugehörigkeit                               
TOP 12 	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge, die auf der Mitgliederversammlung zur Be-
schlussfassung gelangen, sollen mindestens 6 Tage vor dem 
Tag der Versammlung beim Vorsitzenden schriftlich oder 
mündlich eingereicht werden.
(Vorsitzender: Hubert Benitz, Viktor-Merkle-Straße 1, 
79261 Gutach-Bleibach)

Bau Kunstrasenplatz
Herzrasen für Kunstrasen - 
www.Herzrasen-fuer-Kunstrasen.de
Aktuelle Infos zu unserem Projekt jetzt über das Mittei-
lungsblatt oder direkt über die Homepage:
•	Wir möchten uns bei allen Waldbesitzern aus dem Orts-

teil Siegelau für die Unterstützung der Baumspendeak-
tion bedanken. Wir konnten 22 Festmeter Holz abholen 
lassen. In einigen Tagen werden wir auf unserer Home-
page den Erlös einstellen.

•	In den nächsten Wochen werden wir Sie im Rahmen von 
Straßensammlungen um Ihre Spende zum Bau des Kuns-
trasens bitten. Falls Sie trotz bereits getätigter Überwei-
sung im Rahmen der Straßensammlung erneut angespro-
chen werden, bitten wir um Verständnis.

•	Unterstützen Sie unser Projekt Herzrasen für Kunstrasen.
Der aktuelle Stand unseres Spendenkontos beläuft sich auf 
17.161 € (Stand: 16.05.2015)

Heimspiel im Schönwasenstadion
Letztes Heimspiel in der Saison 2014/2015
Samstag, 23.05.2015,
16:00 Uhr, 	 SC Gutach-Bleibach I - SV Hochdorf I
18:00 Uhr, 	 SC Gutach-Bleibach II - SV Hochdorf II
Bitte unterstützen Sie unsere Mannschaft im Kampf um 
den Klassenerhalt.

SC Jugendabteilung
Die D-Juniorinnen suchen dich!
Wenn du 2003 und später geboren bist und Lust hast Fuß-
ball zu spielen, dann melde dich bei Trainer Ralf Schmieder 
(07685-359058) oder beim Jugendvorstand Michael Otteny 
(07685-908434)! 
Komm zum Probetraining, die Mannschaft freut sich auf dich!

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Am Donnerstag, 21.05.2015 heimatkundliche Rundwande-
rung in Oberprechtal. Anfahrt mit Privat-PKW nach Ober-
prechtal. Start auf dem Ambros-Burger-Weg. Wanderung 
vorbei an 18 Infotafeln, einem Steintor und dem Felsen-
meer. Schlusseinkehr im Gasthaus Rössle, Oberprechtal.
Wanderführer Wolfgang und Regine Löffler, 
Tel. 07681/492762
Treffpunkt: Kollnau, Albert-Burger-Platz 13.00 Uhr
Gehzeit 3,5 Stunden, 150 Höhenmeter.

Geführte Wanderung in Freiamt 
“Zur Kniesteinkapelle”
Am Dienstag, 26. Mai 2015, ist eine geführte Nachmittags-
wanderung unter dem Titel “Zur Kniesteinkapelle” mit Wan-
derführer Fritz Sillmann. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr beim 
Gasthaus „Hintere Höfe“ im Ortsteil Ottoschwanden. An-
schließend ist gemütliches Beisammensein. Gutes Schuhwerk 
und witterungsentsprechende Kleidung werden empfohlen. 
Anmeldung erbeten bei der Tourist-Information Freiamt, 
Telefon 07645/91030, Telefax 07645/91 03 99, E-Mail: info@
freiamt.de, Internet: www.freiamt.de

Fitness und Wasserspaß an Pfingsten in 
Freiamt
Zum Fitness tanken und zur Erholung haben das Hallenbad 
sowie die Sauna im Kurhaus Freiamt am Pfingstsonntag, 
24. Mai 2015, und am Pfingstmontag, 25. Mai 2015, jeweils 
von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Bei guter Witterung kann 
an diesen Pfingstfeiertagen ab 14:00 Uhr auch Minigolf ge-
spielt werden.
Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030 oder 91 03 91, 
Internet www.freiamt.de
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Sonnwendfeier 2015 auf dem Kandel

Die diesjährige Sonnwendfeier bei 
der Kandel-Gipfelpyramide findet 
am Samstag, 27. Juni 2015 statt. 
Ausrichter der Feier ist der Ski-Club 
Kandel e.V.. Beginn der Sonnwend-
feier ist gegen 20 Uhr zum Sonnen-
untergang.

Pfingstmontag, 25. Mai 2015, 11 Uhr bis 18 Uhr

Mühlentag bei Mühle und Bäckerei Mellert
An Pfingstmontag, 25. Mai 2015, ist von 11 bis 18 Uhr Ak-
tionstag bei der Mühle und Bäckerei Mellert in Freiamt im 
Ortsteil Reichenbach. Der Familienbetrieb Mellert, der seit 
1567 mit der Wasserkraft des Reichenbachs das Getreide 
mahlt, bietet von Weizenmehl über Eiernudeln bis hin zum 
Steinofenbrot eine Vielzahl von Produkten an. Auf dem 
Programm stehen die fachliche Beratung durch Müller, 
Mühlenbauer und Bäcker. Auch ein Informationsstand der 
Landesinitiative Blickpunkt Ernährung (Brot) ist für die Be-
sucher präsent. Die Besichtigung der Mühle und Bäckerei 
erfolgt während der Produktion. Vielfältig sind die Infor-
mationen: Besichtigung der Mühle in drei Stockwerken, 
Landwirte stellen ihr Getreide vor. Ferner können Getrei-
de- und Mehlsilos, Wasserkraftanlage, Dieselaggregat für 
wasserarme Zeiten, Backstube und Verkaufsraum besich-
tigt werden, wo auch die Vorstellung der Produkte erfolgt. 
Dazu gibt es noch einen Infostand über alpenländische 
Volksmusik durch Alfred Herr. Die Bewirtung beim Müh-
lenhock erfolgt durch die Freiwillige Feuerwehr Freiamt.
Weitere Informationen unter Telefon 07645/280, Internet 
www.freiamt.de und www.muehlenbaeckerei-mellert.de

Deutscher Mühlentag  
Pfingstmontag 25.05.2015
Die Hummelhofmühle in Siegelau öffnet ihre Tür
Dieses Jahr wird in der Hummelhofmühle in Siegelau wie-
der Getreide zu Mehl gemahlen. 
Von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr ist Mahlbetrieb.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen, ver-
schiedene Getränke und Speisen gesorgt. Zur musikali-
schen Unterhaltung werden die Siegelauer Holzschopfmu-
sikanten aufspielen.
Der Hummelhof und die Mühle liegen am Elmingweg 5 
und sind nach einem kurzen Fußmarsch vom ausgeschilder-
ten Parkplatz oberhalb des Hofes zu erreichen.
Die Veranstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt!
Die Familie Moser und ihre fleißigen Helfer freuen sich 
über einen regen Besuch aus nah und fern.

Paddel und Kletterfreizeit im französischen 
Jura für Jugendliche zwischen 13 und 17 
Jahren
Zwei Wochen mit Sport, Action und Spaß zu verbringen, 
das ist der Traum von vielen Jugendlichen. Wer das gerne 
erleben möchte, der ist auf der Paddel- und Kletterfreizeit 
der Naturfreundejugend Baden genau richtig. Die Freizeit 
findet für 13-17 jährige Jugendliche vom 02. bis zum 14. 
August 2015 im französischen Jura statt. Wir zelten auf 
dem Campingplatz in Lods direkt an dem schönen Fluss 
Loue, auf dem auch gepaddelt wird. Nicht weit entfernt 
befindet sich das Kletterparadies Ornans, in dem Anfänger 
und Fortgeschrittene auf ihre Kosten kommen.

Die Freizeit wird von ehrenamtlichen, ausgebildeten 
Mitarbeiter*innen durchgeführt. Die Kosten belaufen sich 
auf 459 € für Mitglieder und 549 € für Nichtmitglieder der 
Naturfreunde. Darin enthalten sind Anreise ab Karlsruhe 
(Zustieg unterwegs möglich), Unterkunft in Zelten, Pro-
gramm, Verpflegung und Betreuung. Bei Bedarf kann ein 
Antrag auf Zuschuss gestellt werden. Bildungsgutscheine 
können eingereicht werden.
Information und Anmeldung unter: 
NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 
76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; Fax.0721/496237 info@
naturfreundejugend-baden.de oder 
www.naturfreundejugend-baden.de. 

Stadtfest „So klingt Ettenheim“ –  
19.-21.6.2015
3 Tage klingendes, singendes und tanzendes Ettenheim
Unter dem Motto „So klingt Ettenheim“ wird im Rahmen 
des Ettenheimer Stadtfestes vom 19. bis 21. Juni die ganze 
Innenstadt zu einer einzigen klingenden, singenden und 
tanzenden Bühne. Die Besucher dürfen sich am Festwo-
chenende auf drei Tage Musik vieler verschiedener Mu-
sikrichtungen freuen. 
Der Festauftakt ist am Freitag, 19. Juni. Um 15:00 Uhr und 
um 18:00 Uhr gibt es in der Ettenheimer Stadthalle eine Zir-
kusshow der Grundschule des August-Ruf-BIZ. Weiter geht 
es dann am Abend mit einem Rockkonzert aller Ettenhei-
mer Schulen unter dem abgewandelten Motto „So rockt 
Ettenheim“ in der Heimschule St. Landolin von 19.00 Uhr 
bis 24.00 Uhr. Das Konzert ist für Jugendliche ab 14 Jahren. 
In der Kirche St. Bartholomäus gibt es dann ab 19:30 Uhr 
ein Kirchenkonzert mit dem Katholischen Kirchenchor Et-
tenheim, dem Ökumenischen Singkreis Ettenheim (ÖSE), 
dem Orchester und dem Chor der Heimschule St. Landolin, 
einer Bläsergruppe des Musikvereins Altdorf und der Burg-
heimer Stubenmusik. 
Am Samstag, den 20. Juni startet das Programm ab 15 Uhr. 
Bis ca. 23.00 gibt es dann auf den verschiedenen Bühnen, in 
den Innenräumen und Aktionsflächen Gesang, Musik und 
Tanz. Bewirtet wird bis 24.00 Uhr. Der Sonntag, 21. Juni 
beginnt mit einem ökumenischen Open-Air-Gottesdienst 
im Prinzengarten um 10:30 Uhr. Ab 13 Uhr startet auch das 
Programm in der Innenstadt. Um 18:00 Uhr ist ein großer, 
gemeinsamer Abschluss auf dem Rathausplatz, moderiert 
von Hansy Vogt, geplant, bei dem nochmals einige Grup-
pen mitwirken werden. 
Weitere Infos unter www.ettenheim.de

„Elzach-Yach: Erzähltour über den Siebenfel-
sen zur Schwedenschanze/Rohrhardsberg
Am Sonntag, dem 31. Mai lädt die Naturparkführerin Ro-
semarie Riesterer ab 10 Uhr zu einer besonderen Bergtour 
(ca. 500 Höhenmeter) ein:
Von Yach-Vorderzinken geht es über den Wäldersteig hi-
nauf zum Felsmonument „Siebenfelsen“, dann weiter auf 
den Rohrhardsberg zum urigen Berggasthaus „Schweden-
schanze“ und über die Paßeck zurück nach Yach.
Während mehrerer Rastpausen werden Heimatgeschichten 
aus alten Zeiten erzählt. Länge: ca 8 km, reine Gehzeit: 3 
1/2 Stunden, Rückkehr ca. 17 Uhr.Infos zum Treffpunkt + 
Anmeldung (auch kurzfristig) unterTel. 07666/3720 oder - 
auch für weitere Termine und Infos: 
„www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de“

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

www.nussbaummedien.de


